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Hanspeter Wyss Schweizer
erobern die Walt —
oder
Warum Schweizer
im Ausland
so beliebt sind!

und merken Sie sich eines:
Lieber eine defekte Schweizer Uhr
als zehn neue Hongkong-Watches!

Höflich, wie wir nun einmal sind,
sparen wir nicht mit Komplimenten.

Gib dich im fremden
Land als Schweizer
zu erkennen, und du
wirst gar manche
Schwierigkeit über
den Haufen rennen.
(Altes schweizerisches
Sprichwort)

Schön,schön, aber
haben Sie schon
einmal das
Grossmünster in Zürich
gesehen?

s



Dank ihrem sprichwörtlichen
Charme haben es die Schweizer
verstanden, im Fernen Osten
viele Freunde zu gewinnen.

Als gewandter Weltmann passt sich der
Schweizer jeder ihm noch so fremden
Situation sofort an. Wer da behauptet,
Eidgenossen könnten ohne Jassteppich
nicht leben, irrt gewaltig.

Ohne Dias glaubt uns das in der
Schweiz kein Mensch.

Für einen ordnungsiebenden,

sauberen
Schweizer gibt es im
Ausland immer wieder
Gelegenheit für
Schnappschüsse.

Wo immer sich ein Schweizer auch befindet
*den Gourmet wird er nie verleugnen können

Unsere Alpen
sind dann aber
noch um einiges
höher.

Richtig! Auch auf unsere Leistungen
darf man stolz sein.
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